
Ortsgruppe Grafenberg tritt fürs Klima in die Pedale

»STADTRADELN« – Deutschland unterwegs 
auf zwei Rädern
Von Christine Brändle

»STADTRADELN« ist ein bundesweiter Wettbe-
werb, initiiert durch das Netzwerk »Klima-Bünd-
nis« – ein Netzwerk aus Kommunen und Land-
kreisen in über 25 europäischen Ländern mit dem 
Ziel, zum Schutz des Weltklimas Treibhausgas-
emissionen vor Ort, in den Gemeinden und Land-
kreisen,  zu reduzieren. 
Dabei geht es laut stadtradeln.de konkret dar-
um, »21 Tage lang möglichst viele Alltagswege 
klimafreundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. 
Dabei ist es egal, ob du bereits jeden Tag fährst 
oder bisher eher selten mit dem Rad unterwegs 
bist. Jeder Kilometer zählt – erst recht wenn du 
ihn sonst mit dem Auto zurückgelegt hättest.« 
Für unser Land ist die die Initiative RadKULTUR 
des Ministeriums für Verkehr Baden-Württemberg 
zentral aktiv.
Kommunen z.B. melden sich fürs STADTRA-
DELN an, bestimmen ihre 21 Tage innerhalb der 
Kampagnenphase vom 01.05. bis 30.09. und wer-
ben um rege Teilnahme. 
Interessierte können sich dann registrieren und 
in dem betreffenden Aktionszeitraum der Kom-
mune möglichst viele Kilometer sammeln; mit 
der  STADTRADELN-App können die Strecken 
getrackt werden.

Weitergehende Ziele
Ziel der Aktion ist es jedoch nicht nur die 21 Tage durchzuhalten, son-
dern auch nach diesen drei Wochen das Fahrrad weiter zu benutzen. 
Den Weg zum Bäcker, zur Arbeit und viele Wege mehr. Die jüngsten 
Ergebnisse der Auswertungen zeigen, dass viele Menschen sich bereits 
umgestellt haben oder schon lange mit dem Rad unterwegs sind und 
damit einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz leisten.
Um auf eventuelle Missstände auf den Radstrecken direkt aufmerksam 
zu machen, kann über die Bürgerbeteiligungsplattform RADar! einge-
tragen werden, was verbessert werden muss. Und gerade da kommen die 
Kommunalpolitiker als Entscheidungsträger ins Spiel. Nur wer die Situ-
ation vor Ort, in unserem Fall auf dem Radweg kennt, bringt Verständ-
nis mit und ermöglicht damit, wichtige Entscheidungen für zu treffende 
Maßnahmen zu tragen. 
Denn darum geht es bei der Aktion: um die Verbesserung der Radinf-
rastruktur, um die Verkehrswende und um Umweltschutz. Diese wich-
tigen Themen haben auch die Grafenberger Ortsgruppe vom Schwäbi-
schen Albverein überzeugt und bewogen mitzumachen. 

Umsetzung vor Ort
Bereits 2022 und 2023 hat sich die Gemeinde Grafenberg an der Ak-
tion »STADTRADELN« beteiligt. Mehrere Gruppierungen innerhalb 
Grafenbergs, darunter auch der Schwäbische Albverein, haben sich ge-
funden, um möglichst viele Radkilometer während der Aktionszeit zu 
bewältigen. 
Zur Auftaktveranstaltung im Juni 2023 hatte Bürgermeister Volker Brod-
beck zusammen mit dem Ortsgruppenvorstandssprecher Joachim De-
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francesco eingeladen, eine gemeinsame Rundfahrt 
um die Gemeinde Grafenberg zu unternehmen. 
Nach dem Motto »gemeinsam radeln in Grafen-
berg« haben 17 Freizeitradler die rund 30 km lange 
Strecke gemeinsam geschafft und hatten dabei viel 
Spaß an der Bewegung oder auch am Gedanken, 
Gutes für die Umwelt zu tun. Als Ansporn wurden 
die gefahrenen Kilometer auf der Plattform einge-
tragen. Unter stadtradeln.de konnte sich jeder re-
gistrieren, sowohl im offenen Team »Grafenberg« 
als auch in einer anderen Gruppierung, oder für 
sich allein. 

Gute Basis: Die Radsportabteilung
Das Radfahren liegt der Radsportabteilung aber 
nicht erst seit der Aktion »STADTRADELN« am 
Herzen. Vor über 25 Jahren konnte unser heutiger 
Ortsgruppensprecher Joachim Defrancesco eine 
Handvoll Radbegeisterter motivieren, mit ihm 
radfahrend unsere abwechslungsreiche Gegend 
im Albvorland sowie auf der Schwäbischen Alb 
zu erkunden. Damit waren die Anfänge der Rad-
sportgruppe gemacht. Schnell wuchs die Zahl der 
Biker heran, man gründete eine zweite Mountain-
bikegruppe, und auch Rennradfahrer bekamen ih-
ren Platz. Bald waren die zahlreichen Radler ohne 
ein »Dach« nicht mehr so einfach zu überblicken 

und zu verwalten. Und so kam der Schwäbische Albverein ins Spiel. Die 
Vereinsführung der Ortsgruppe Grafenberg war sehr interessiert an den 
Radfahrern, und die Radgruppen fügten sich perfekt in die Struktur des 
Albvereins ein. Eine Win-win Situation für beide Parteien, die Ortsgrup-
pe erhielt dadurch viele junge neue Mitglieder und die Radsportler hat-
ten einen starken Verein im Rücken. 
Neben der sportlichen Herausforderung ist auch die Geselligkeit ein 
wichtiger Punkt, beides kommt in den Gruppen nicht zu kurz. Und des-
halb freuen sich die Mitglieder der Radsportabteilung bereits auf das 
Jahr 2025. Dann feiern sie ihr 25-jähriges Bestehen in der Ortsgruppe. 

»STADTRADELN« 2024
Zurück zum »STADTRADELN«: es ist auch für 2024 wieder geplant, an 
der Aktion teilzunehmen – vielleicht können die nachfolgend genann-
ten Zahlen von 2023 sogar noch übertroffen werden:
41 Mitradler und Mitradlerinnen wurden gezählt, die 16.539 km erreich-
ten. Im Portal wurden dabei 508 Fahrten aufgezeichnet. Respektabel ist 
die Zahl von geradelten 403 km pro Teilnehmendem. Die Ortsgruppe 
Grafenberg kam im Landkreis Reutlingen unter den Teams/Verbänden 
auf Platz 4.

Weitere Informationen über das STADTRADELN: stadtradeln.de; über die 
Radsportgruppe im Besonderen sowie die Ortsgruppe Grafenberg im Allgemei-
nen: www.sav-grafenberg.de.

Detaillierte Auswertung des Stadtradelns 2023 
für teilnehmende Vereine und Verbände im 
Landkreis Reutlingen (links).
Mit der Ortsgruppe Grafenberg unterwegs 
auf zwei Rädern und dabei gemeinschaftlich 
Landschaft erleben, den Umweltschutz und 
die eigene Gesundheit fördern (linke Seite und 
oben).
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Christine Brändle ist Schriftführerin der Ortsgruppe Grafenberg
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